


Den Frieden gewinnen – nicht den Krieg

Die Welt rüstet auf, tausende Menschen sterben in Kriegen und die Gefahr
eines  Atomkrieges  ist  weiterhin  nicht  gebannt.  Jetzt  soll  Deutschland
kriegs-tüchtig gemacht werden. Abschreckung durch Stärke und Militär ist
aktuell  die  einzige  Lösung,  die  unsere  Regierenden kennen.  Doch Auf-
rüstung und Militarisierung werden uns dem Frieden nicht näherbringen.

Wo sind die friedenspolitischen Alternativen? 
Wo bleiben Diplomatie, Kooperation & Dialogbereitschaft?

Gemeinsam setzen wir zu Ostern ein Zeichen für
Frieden, Abrüstung und Völkerverständigung.
„Nie wieder Krieg! Nie wieder Faschismus!“ ist und bleibt
für uns handlungsleitend. Dafür gehen wir auf die Straße.

(Als Textvorlage dient die Zeitungsanzeige der Friedenskooperative zum Ostermarsch 2025   =>   siehe QR-Code)

Redebeiträge 

Ökopax
„Sicherheit neu denken - 
die Rolle Europas für den Frieden in der Welt“

DFG-VK (Deutsche Friedensgesellschaft - Vereinigte Kriegsdienstgegner*innen)
„ Kriegsdienste verweigern - 
sich für gewaltfreie Lösungen einsetzen“ 

Attac Wü (AG Globalisierung&Krieg) hat Eva Peteler eingeladen
„Wer wirklich Frieden will, muss verstehen und reden wollen“

DGB Würzburg (Deutscher Gewerkschaftsbund)
mit Redebeitrag

Die Veranstalter lehnen die Teilnahme von Gruppen mit rechten und nationalistischen Positionen ab.
National- und Parteifahnen, Plakate, Slogans oder Symbole sind nicht erwünscht.

V.i.S.d.P: Martina Jäger, Bergstraße 48, 97076 Würzburg  


